
Dortmunder Erklärung – 
Für starke und kämpferische Gewerkschaften!

Einladung
Regionaltreffen

Erfahrungsaustausch und Beratung von Vorschlägen für die 
Förderung der Gewerkschaften als Kampforganisationen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach Ausbruch der bislang tiefsten weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise haben sich 
im Juni 2009 ca. 60 Gewerkschafter zu einer bundesweiten Konferenz in Dortmund ge-
troffen. Bei der Beratung, vor welchen Herausforderungen in dieser neuen Situation die 
Gewerkschaften stehen und wie sie dabei gestärkt werden können, entstand die „Dort-
munder Erklärung“, die inzwischen bundesweit von ca. 10 000 Kolleginnen und Kolle-
gen unterschrieben worden ist. 
Sie hat auch begonnen, bereits in der Praxis „Spuren“ zu hinterlassen. So waren Träger 
der Dortmunder Erklärung maßgeblich an der Initiative für eine Demo am 13.11. in 
Dortmund beteiligt. In vielen Betrieben hat die Verbreitung der Dortmunder Erklärung 
Kolleginnen und Kollegen ermutigt, in die Gewerkschaft einzutreten, selber aktiv zu 
werden und den Kampf für ihre Forderungen zu organisieren wie beim Streik der Daim-
lerkollegen in Bremen gegen die Rente mit 67 in Bremen oder dem Widerstand bei VW 
in Kassel gegen die Ausdehnung der Regelarbeitszeit.

Nach den gewerkschaftlichen Herbstaktionen ist es unseres Erachtens Zeit, Bilanz und 
Schlussfolgerungen für die weitere Arbeit mit der Dortmunder Erklärung zu ziehen. Wir 
sind der Meinung, dass die Zeit reif ist, jetzt eine neue Stufe der massenhaften Verbrei-
tung der Dortmunder Erklärung einzuleiten zur Stärkung der Gewerkschaften als 
Kampforganisationen. 

Um darüber mit allen interessierten Kolleginnen und Kollegen zu diskutieren schlägt die 
Koordinierungsgruppe der Dortmunder Erklärung die Durchführung von drei regiona-
len Konferenzen in Dortmund, Esslingen und Berlin vor. 
Für NRW und angrenzende Bundesländer findet das Regionaltreffen statt am

12. Februar
Ort: Dortmund, Wichernhaus, Stollenstr. 36

11:00 – 16:30 (Einlass ab 10:30)

Vorgeschlagene Tagesordnung:
1. Begrüßung und Einleitungsbeitrag der Koordinierungsgruppe
2. Erfahrungsaustausch über die Arbeit mit der Dortmunder Erklärung
3. Schlussfolgerungen für die nächste Stufe der massenhaften Verbreitung 

der Dortmunder Erklärung „Für starke und kämpferische Gewerkschaften!“
4. Sonstiges

Verantwortlich für die Einladung:
Gerd Pfisterer (BR-Vors. HSP und Mitglied der IGM) 0177/29 14 772
Manuel Wegner (stellv. BR Vorsitzender MM Graphia und Mitglied von Ver.di)
Dietmar Kupfer (BR-Vors. Jonson Controls und Mitglied der IG Metall)



Anfahrtsbeschreibung:

Wichern
Kultur- und Tagungszentrum
Stollenstr. 36 - 44145 Dortmund
Tel. 0231 86 30 983 - info@wichern.net
Wichern-Haupteingang: Stollenstr. 36
Wichern-Büro: Stollenstr. 36

ÖPNV:
vom HBF: alle Linien bis Stadtgarten. Umstieg in
U42 Ri Brunnenstraße, Ausstieg Brunnenstr. / 
U46 Ri Grevel bis Brunnenstr. (oder bis Glückaufstr.)
Von dort erreichen Sie Wichern in wenigen Minuten zu Fuß.
Auto:
Aus Richtung Innenstadt von der Mallinckrodtstr. am Nordmarkt in die Claustha-
lerstr.
abbiegen - 2. Querstr. rechts in die Stollenstr.
Aus Richtung Norden: Gegenüber vom Baumarkt Hornbach rechts in die Stollen-
str. -
direkt nach der ersten Querstr. (Alsenstr.)
Parkplätze gibt es begrenzt im Hof vor dem Wichernhaus und in den Straßen 
des
Viertels


